
    Organisation und Anmeldung 
 
Die Konferenz ist eine interne Veranstaltung für alle 
Kandidat:innen der DPG mit Behandlungserlaubnis. Sie 
findet nur bei einer ausreichenden Zahl von Anmeldun-
gen statt. 
Bitte melden Sie sich so früh wie möglich, spätestens 
aber bis zum 15.06.2024 in der  
 DPG-Geschäftsstelle 
 Goerzallee 5, 12207 Berlin 
 geschaeftsstelle@dpg-psa.de 
verbindlich schriftlich an. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung an, ob Sie einen eigenen Fall vorstellen möchten 
(18 Plätze) oder ohne eigene Fallvorstellung teilnehmen 
möchten (9 Plätze) und ob Sie am Samstag in der Klinik 
Wittgenstein Mittagessen möchten. 
Sie erhalten Ihre Teilnahmebestätigung nach Beendigung 
der Anmeldefrist. Bitte überweisen Sie erst nach Erhalt 
Ihrer Teilnahmebestätigung den Tagungsbeitrag von 100 
€ auf das Konto der DPG bei der 
Deutschen Apotheker- und Ärztebank Berlin 
IBAN  DE20 3006 06011505 3206 82 
BIC DAAEDEDDXXX 
Eine Erstattung der Teilnahmegebühr bei einer Absage 
nach dem 15.06.2024 kann nur dann erfolgen, wenn eine 
Ersatzteilnehmer:in gefunden werden konnte. 
Ablauf der Veranstaltung 
Die Konferenz beginnt am Freitagabend mit einem Vor-
trag von Prof. Dr. phil. Susann Heenen-Wolff zum Thema 
 „Ablehnung der Weiblichkeit“ 
Den Vortrag werden wir danach mit ihr gemeinsam dis-
kutieren. Anschließend laden die Kandidat:innen des 
Instituts Bad Berleburg alle Kandidat:innen zu einem 
Umtrunk im „Tonkrug“ ein.  
Samstag und Sonntag steht anschließend die Arbeit am 
Fall anhand von Stundenprotokollen im Mittelpunkt. 
Damit möglichst viele Teilnehmer:innen Gelegenheit 
haben, Ausschnitte aus einer Behandlung vorzustellen, 
gibt es eine Aufteilung in drei Gruppen von jeweils 9 
Teilnehmer:innen (jeweils 6 mit eigener Fallvorstellung, 3 
ohne) die über die Gesamtkonferenz zusammenbleiben. 
Die Konferenz wird so organisiert, dass die Teilneh-

mer:innen jede Supervisor:in in der Arbeit kennenlernen 
können. Für die Vorstellung sollte eine laufende mindes-
tens 3-stündige Behandlung ausgewählt werden. Nach 
einer kurzen Einführung der Patient:in mit ihrem/seinem 
Leiden, der Lebensgeschichte und dem bisherigen Be-
handlungsverlauf (ca. 15 Min.) stehen zwei Gedächt-
nisprotokolle von zwei aufeinanderfolgenden Stunden im 
Mittelpunkt der Arbeit. Die Stundenprotokolle sollen in 
ausreichender Anzahl (min. 11 Exemplare) mitgebracht 
werden, damit sie den Teilnehmer:innen der Gruppe 
während der Bearbeitung zur Verfügung gestellt werden 
können. Die Konferenz hat einen offenen Werkstatt-, 
Austausch- und Lerncharakter. Sie dient nicht der Bewer-
tung. Im Abschlussplenum am Sonntag werden die Erfah-
rungen mit der Konferenz zusammengetragen und be-
sprochen. 
 
Konferenzort:  
Institut für Psychoanalyse und  
Psychotherapie Siegen Wittgenstein  
Sählingstr. 60 
57319 Bad Berleburg 
 
Die Teilnahme am Mittagsbuffet am Samstag ist im gro-
ßen Speisesaal der Klinik gegen einen Unkostenbeitrag 
möglich, bitte bei der Anmeldung mit angeben. 
 
Nachfragen und weitere Informationen bei 
Petra Bischoff, praxis@petrabischoff.de 
 
Unterkünfte in Bad Berleburg: 
Kandidat:innen übernachten bei Kandidat:innen 
Kontakt: Frau Zierbock 
stephanie.zierbock@johanneswerk.de 
 
Hotel „Alte Schule“. Im Gästehaus „Fliegendes Klassen-
zimmer“ reserviertes Zimmerkontingent unter dem 
Stichwort „Kasuistische Fallkonferenz“ 
https://www.hotel-alteschule.de 
 
Hotel Neues Capitol 
https://capitol-blb.de 
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    Einladung 
 
Liebe Kandidat:innen, 
wir laden Sie zur 13. überregionalen kasuistisch-
technischen Konferenz für Kandidat:innen der DPG in 
Bad Berleburg ein. 
Die Einladung richtet sich an alle Kandidat:innen der 
DPG, die außerhalb des Institutsrahmens ihre Arbeit 
vorstellen, mit Kolleginnen und Kollegen aus anderen 
Instituten ins Gespräch kommen und an der gemeinsa-
men Fallarbeit teilnehmen möchten. 
Wir dürfen uns freuen, Susann Heenen-Wolff als inter-
nationale Supervisorin aus Belgien begrüßen zu können. 
Sie ist Psychoanalytikerin, Gruppenanalytikerin, Publizis-
tin, Hochschulprofessorin, Supervisorin und war lange 
Jahre Lehranalytikerin der Société Belge de Psychanalyse 
(IPV), in eigener Praxis in Brüssel tätig und durch zahlrei-
che Publikationen bekannt. Wir freuen uns sehr darüber, 
dass die Kandidat:innen Gelegenheit bekommen können, 
mit ihr zu arbeiten und von ihrer vielfältigen und reich-
haltigen Erfahrung zu profitieren. 
Aus der DPG freuen wir uns auf Christoph Tangen-
Petraitis, Lehranalytiker und Supervisor DPG, DGPT und 
Gruppenanalytiker D3G, niedergelassen in Leverkusen 
sowie auf Harald Kamm, Lehranalytiker und Supervisor 
IPA, DPG, DGPT, Lehrbeauftragter der Universitäten 
Bamberg und Erlangen und u.a. Mitherausgeber des 
Forum der Psychoanalyse, niedergelassen in Bamberg. 
Die eingehende Beschäftigung mit den unbewussten 
Prozessen in der psychoanalytischen Beziehung und der 
Austausch über unsere Arbeit soll uns in einer offenen 
und kreativen Weise möglich sein, so wie es in den bishe-
rigen Konferenzen gelungen ist. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Arbeiten. 
 
Mit herzlichem Gruß  
 
Petra Bischoff,             Eckehard Pioch, 
Leiterin AA der DPG            Vorsitzender der DPG 
 
 

 
 
Supervisor:innen 
 
Prof. Dr. phil. Susann Heenen-Wolff 
susann.wolff@ucluvain.be 
 
Dipl.-Psych. Christoph Tangen-Petraitis 
tangen-petraitis@t-online.de 
 
Dr. rer. biol.hum. Dipl.-Psych. Harald Kamm 
harald.kamm@bnv-bamberg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Programm 
 
Freitag, 13.9.2024 
19.00 Begrüßung im Institut für  
 Psychoanalyse und Psychotherapie Siegen 

Wittgenstein 
 durch Dr. med. Christian Holzapfel, Ärztlicher 

Direktor der Klinik Wittgenstein und  
 Dipl.-Psych. Hermann Schürmann, Vorsitzender 

des Instituts 
 
19.15 – 20.45 Susann Heenen-Wolff 
 „Ablehnung der Weiblich keit“ 
 
ab 20.45  Umtrunk im „Tonkrug“ 
 
Samstag, 14.9.2024  
9.30 – 11.00 Kasuistik 1 
 Pause 
 
11.30 – 13.00 Kasuistik 2 
 
Mittagspause -  Mittagessen ab 13.15h im großen Spei-
sesaal der Klinik möglich, bitte bei der Anmeldung ange-
ben 
 
14.30 - 16.00 Kasuistik 3 
 Pause 
 
16.30 – 18.00 Kasuistik 4 
 
19.00 gemeinsames Abendessen  
  im  „Capitol“ 
 
Sonntag, 15.09.2024 
 
9:00 – 10.30 Kasuistik 5 
 Pause 
 
11.00 – 12.30 Kasuistik 6 
12.45 – 13.15 Abschlussplenum 
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